
Weihnachtsbrückenbauer
Michael Stauffer, christliche Ostmission | Die Aktion Weihnachtspäckli schlägt 
Brücken zwischen Welten. In der Schweiz haben Sie ermöglicht, dass be -
dürftige Menschen in Osteuropa an Weihnachten 2018 eine ganz besondere 
Freude erleben. Ihre Päckli, Ihre Mithilfe bei einer Sammelstelle oder Spenden, 
Zeit und Gebete wecken Freude und Hoffnung. 

107 300 Weihnachtspäckli konn-
ten wir verteilen. Eines davon ver-
schenkten wir Ludmila. Sie erzählt: 
«Sie haben uns Weihnachten und 
Freude gebracht!», flüstert Ludmi-
la aus Moldawien bewegt, als sie 
ihr Weihnachtspäckli öffnet, «und 
sehen Sie, sogar die Augen von Da-
niel strahlen!» Ludmila lebt allein 
mit ihrem Sohn. Sie und ihr Mann 
hatten sich während der Schwan-
gerschaft auf das gemeinsame 
Kind gefreut. Doch bei der Geburt 
gab es Komplikationen. Der kleine 
Daniel erlitt eine Hirnschädigung. 
Der Vater bestand darauf, auf sei-
ne Elternrechte zu verzichten und 
Daniel in ein Heim abzuschieben. 

Schöf�isdorf, Oberweningen, Schleinikon, Niederweningen, Schneisingen, Siglistorf
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Ludmila berichtet: «Ich wollte 
mein Kind nicht verlassen, obwohl 
der Arzt uns sagte, dass es behin-
dert und bettlägerig bleiben würde. 
Also verschwand mein Mann aus 
unserem Leben. Seine Unterstüt-
zung hätte ich dringend gebraucht. 
Ich habe weder Verwandte noch 
Freunde, bin ganz allein auf die-
ser Welt. Mein einziges Einkom-
men, Daniels Invalidenrente und 
Kindergeld, beträgt 45 Franken im 
Monat. Das meiste gebe ich für sei-
ne Medikamente aus. Deshalb bin 
ich dankbar, dass wir regelmäs-
sig Lebensmittel und Kleider aus 
der Schweiz erhalten. Und jetzt 
habe ich zum ersten Mal in mei-

Grüezi

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Es ist Februar und die Zeit zum 
Skifahren. Wie herrlich in unse-
ren Bergen, im Pulverschnee die 
Sonne geniessen zu dürfen.
Skifahren ist wie das Leben, ein-
mal ist die Fahrt steil und rasant, 
dann wieder f lach und lang-
sam. Es gibt die Momente, wo 

es einem nicht 
rund läuft und 
man auch mal 
hinfällt. Das 
Schöne ist, 
wenn wir wie-
der aufgestan-
den sind. Zu-

rückschauen und wissen, Gott 
hat uns getragen. Wir Menschen 
versuchen immer alles alleine zu 
wollen, «en Chrampf» haben. 
Wie gut ist es sich dran zu erin-
nern, dass wir nicht alleine sind. 
So erlebe ich das im übertrage-
nen Sinn mit meinen Kindern, 
die Skifahren lernen. Es gelingt 
nicht von Anfang an, schon bald 
kommt aber die Übung, das Ver-
trauen und der Spass.
Liebe Nachbar/innen, ich wün-
sche Ihnen einen schönen Feb-
ruar und dass auch Sie getragen 
werden.
Susanne Weiss-Fisler,  
Kirchenpflegerin Wehntal nem Leben ein so grosses Weih-

nachtspäckli erhalten! Herzlichen 
Dank! Schauen Sie, da hat es vie-
le wertvolle Waren drin: Tee, Teig-
waren, Reis, Zucker… Besonders 
freue ich mich über den Kaffee. Ich 
komme nur zu wenig Schlaf. Da-
niel braucht viel Hilfe, auch in der 
Nacht. Manchmal bin ich so müde 
und wünsche mir eine Tasse Kaf-
fee. Aber den kann ich mir nicht 
leisten. Dank Ihnen kann ich nun 
einen richtig aromatischen Kaffee 
geniessen!» 
Ludmilas leichtes Herz und fun-
kelnde Augen sind unsere Beloh-
nung. Vielen herzlichen Dank!

reformierte
kirche  wehntal reformiert.lokal

Nr. 2 | Februar 2019

«Wir Menschen ver-
suchen immer alles 
alleine zu wollen,  
‹en Chrampf› haben. 
Wie gut ist es sich 
dran zu erinnern, 
dass wir nicht alleine 
sind.»



 

 Kalender 
Gottesdienste

Sonntag, 27. Januar
Gottesdienst 
Pfr. J. Korus, M. Waser (Orgel)
Kirche Schöfflisdorf
10.00 Uhr

Samstag, 02. Februar
Der Neue Abendgottesdienst
Pfr. M. Rissi, S. Wymann (Piano)
Kirche Niederweningen
18.00 Uhr

Sonntag, 03. Februar
Gottesdienst
Pfr. M. Rissi, M. Waser (Orgel)
anschliessend Chilekafi
Kirche Niederweningen
10.00 Uhr

Abendgottesdienst
Pfr. M. Rissi, M. Waser (Orgel)
Kirche Schöfflisdorf
19.15 Uhr

Sonntag, 10. Februar
Gottesdienst
Pfr. J. Korus, M. Waser (Orgel)
Kirche Niederweningen
10.00 Uhr

Sonntag, 17. Februar
Gottesdienst
Pfr. J. Korus, M. Waser (Orgel)
Kirche Niederweningen
10.00 Uhr

Sonntag, 24. Februar
Gottesdienst
Pfr. J. Korus, mit 
Michael Stauffer,  
christliche Ostmission,
S. Wymann (Orgel)
Kirche Niederweningen
10.00 Uhr

Freitag, 1. März
Abendgottesdienst 
Weltgebetstag
P. Walter & Team
M. Waser (Orgel)
Kirche Schöfflisdorf
19.15 Uhr

Fahrdienst Wehntal 60+
Unkompliziert – auch für die 
Fahrt zum Gottesdienst
Tel 079 671 20 30

Kontak te

Pfarramt
Pfr. Joachim Korus
Chlupfstasse 11
8165 Oberweningen
Telefon 044 856 12 47
joachim.korus@zh.ref.ch

Pfr. Mathias Rissi
Breitstrasse 2
8166 Niederweningen
Telefon 044 856 01 32
mathias.rissi@zh.ref.ch

Präsidium  
Kirche Wehntal
Kaspar Zbinden
Hintereichenstrasse 7
8166 Niederweningen
Telefon 043 411 85 70
praesident.wehntal@zh.ref.ch

Sekretariat
Oberdorfstrasse 4
Postfach 61, 8165 Schöfflisdorf
Telefon 044 875 01 49

sekretariat.wehntal@ zh.ref.ch
www.kirche-wehntal.ch

Das Sekretariat ist zu
folgenden Zeiten geöffnet:
Donnerstag: 8.30 bis 12.00�Uhr 
und 14.00 bis 16.30�Uhr
(Susanne Zbinden)
E-Mails werden regelmässig
gelesen.
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Andacht im  
Al terszentrum

jeden Mittwoch
Abwechselnd gestaltet von
unseren beiden Pfarrern und 
weiteren Seelsorgern aus dem 
Wehntal und Umgebung. Die
Andachten sind öffentlich.
Alterszentrum Wehntal
9.15 Uhr

Fi i re mit  de Chli ine

Freitag, 1. Februar/1. März 
Ökumenisches  
Fiire mit de Chliine
Gottesdienstliche Feier für bis 
zu fünfjährige Kinder
Kath. Kapelle Niederweningen, 
9.30 Uhr

Konzer t

Sonntag, 27. Januar
Konzert der adhocVoices
Chor mit Rita Sidler
Eintritt frei – Kollekte
Kirche Niederweningen
17.00 Uhr

Beerdigungen

Franz Gygax,  
von Niederweningen, 
76 Jahre, Abdankung am  
7. Dezember 2018  
in Niederweningen

Gerlinde Tscherbatschoff,  
von Niederweningen, 
83 Jahre, Abdankung am  
7. Dezember 20018 
in Niederwenigen.

Balz Rüegg,  
von Niederweningen, 
54 Jahre, Abdankung am  
28. Dezember 2018,  
in Schöfflisdorf

Regula Seibert,  
von Niederweningen, 
64 Jahre, Abdankung am  
4. Januar 2019, 
in Niederweningen.

Max Suter,  
von Niederweningen, 
73 Jahre, Abdankung am  
4. Januar 2019,  
in Niederweningen.

Nichts kann uns trennen  
von der Liebe Gottes.  
Römer 8,38

www.kirche-wehntal.ch

Erwachsenen-
bildung

glaubend denken,  
denkend glauben

Pfarrer Mathias Rissi lädt im 
Rahmen des 500 Jahre Jubiläums 
der Zürcher Reformation zu den 
nächsten zwei Gesprächsabenden 
ein. Die Glaubensinhalte müssen 
dem kritischen Denken begegnen 
können. Wer glaubt, soll nicht den 
Verstand abschalten müssen, den 
Gott uns doch auch gegeben hat.

Die Gesprächsrunden sind 
unabhängig voneinander. Kriti-
sches Fragen und Mitreden ist 
erwünscht.

Gesprächsrunde Vergebung 
glauben/Vergebung denken,
Mittwoch, 6. März
20.00 Uhr
Pfarrhaus Niederweningen

Donnerstag, 7. März 
9.30 Uhr
Gemeinschaftshof  
Niederweningen, 
Dorfstrasse 27

Gesprächsrunde Auferstehung 
glauben/Auferstehung denken
Mittwoch, 27. März
20.00 Uhr
Pfarrhaus Niederweningen

Donnerstag, 28. März
9.30 Uhr
Gemeinschaftshof   
Niederweningen,
Dorfstrasse 27




